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XVIII . Armeekorps.
Stellvertretendes Generalkommando.

Wt.  Ilb , Tgb .-Nr . 14109.
Frankfurta

18 . Jannar 1917

M ., den 13. Januar 1917.

vaterländischer Hilfsdienst.
Aufforderung zur freiivMgsn Meldung gemäß
8 7 Abs. 2 des Gesetzes über den vater¬

ländische» Hilfsdienst.
Hierzu gibt das sbeltv. Generalkommando des XVIII . Armee¬

korps Nachstehendes bekannt:
Zum Austausch von zurückgestellten kriegsverwendungssähigen

Personen des
Post- und Eisrnbahndienstes

wird eine größere Zahl Hilfsdienstpflichtiger  benötigtl
Bei der Msenbahnverwaltnng , deren Bedarf im einzelnen

nachstehend aii gegeben ist, komnren für die Einstellung nur solche
Personen in Betracht , welche eine für den Nsenbahndienst aus¬
reichende körperliche Tauglichkeit , insbesondere hinlängliches Seh-
irnd Hörvernrögen besitzen. Bei der Postverwaltnng sind insbeson¬
dere Beamte , Unterbeamte und Anshelfer zu ersetzen. Für er sie re
ist Berechtigung zum Einj .-Freiw . Dienst erwünscht, für die letz¬
teren genügt gute Volrsschulbildung . In bezug auf körperliche
Leistungsfähigkeit wird im allgemeinen bei den von der Poftver-
sraltnng benötigten Kräften mit Ausnahme der Telegraphen --,
arbeitec ein geringeres Maß von Anfordernngm als bei den von
der Eisenbahnverwaltung gesuchten Kräften gestellt. Als Tele¬
graphenarbeiter sind besonders Handwerker erwünscht.

Gesucht werden:
Eisenhahndirektion Frankfurta. M.

Betrieb samt Betzdorf:  Streckenarbeiter , Ba hnhoss-arbeiter.
Betriebsamt  1 Fr  a nks  u r t a. M . : Weichensteller, Ran¬

gierer , Streckenarbeiter , Bahnwärter , Schaffner . Sck,ireiner, An¬
streicher, Arbeiter für elektrische Anlagen . Bremser , Rottenführer
Maurer , Zimmerleute . — Betriebsam  t 2 : Wcick-enfteller,
Rangierer , Rottenführer . — Betriebsamt  3 : Bahnwärter,.
Weichensteller, Schafmer , Rangierer , Telegraphenarbeiter , Bahn-
stergschaffner, Rottenführer.

detr ie bsa m 1 Fulda:  Hitfsunterbcamte , Ba .hnsteigschaff-
ner , Rottenführer , Rangiersührer , Bahn - und Blockwärter , Wei¬
chensteller, Heizer und Schaffner.

Betriebsamt 1 Gießen:  Rangiersührer , Weichensteller,
Bahnnarter , Schaffner , Ltattonsschaffner , Stteckenarbeiter , Rot¬
tenführer , Telegraphenarbeiter , Schreiner . — Betriebsamt
Rrtt . narbnter , Weichensteller. Rangiersührer , Schaffner , Bahn¬wärter , Hetzer.
r t r  UJ 3amt ^ ön au:  Schaffner , Rangiersührer , Wei¬

chensteller, ^ äremer . Streckenarbeiter , Hilfsrottenführcr , Maurer,Kloster , Schreiner . . '
Betriebsami Hersfeld:  Schaffner , Weichensteller.

r ^ 5 Ni t L a u t e r b a ch i. H. : Streckenarbeiter,
Sckfasrner-, Rangiersührer , Bah !i,telg,chafsner, Blockwärter.

^ch? burg:  Stationsschaffner , Bahnl -ofs-
arbeittr , Weichensteller. Schaffner , Reagazinarbeiter
gterer ^ l>s a m t N en wi e d : Weichensteller, Sckiaffner, Ran-

B e t r i eb s a m t Wetzlar:  Weichensteller , Rottenführer
Schmiede:

»oWtnlnbe? ilU ' namt 3ta,,tfurt « M : M - Mneuputzer.
Sa ” a P, .t Fulda:  Maschinellpuder , Magazmar-

bk-tcr , Wcrk,lattmarbcit «r . Kohlenladerr

Mn^ inlrbetter/ " Maschinenputzer, Kohlenlader,
wSÄww “ " “ " 1 W -genreinrz-r. Maschinen-

Maschinenamt Limburg:  Heizer , Maschinenputzer
. . ^ e 1Jam  t Frankfu  r t wM : Laden leister Bor-

arbetter , La^ 'schaffner. Güterbodenarbeiter , Küfer
Berkokränü ! ! b -vlöa : Vorarbeiter, Güterbodenarbeiter.

beiter 5öm  t e f3c n : Vorarbeiter, Gtrterbodenar-
ij C/v f/r/ ) rA a ntt ^ I Tll r q:  Milerbodenarbeiter.

Jf  ,CJ *r?AV c 110m t 1 Frankfurt  a . M . : Handarbeiter
° mf 2bf «U «rWt e? ‘ 2a:  Hondarbeit » . - Werkstätten.

Ä erkstättena  m t F u l d a : Handarbeiter.
Verkehrskont rolle 2 Tarmstadt : Kesselwärter.

Eisinbahndirektion Mainz.
Telegraphenwerkstätte Mainz : Schlosser, Dreher,Femndechaniker.
B e t r i e b s a m t Wiesbaden:  Bahnbewachungs - und

Unterhauungspersonal.
B e t r i e bs a m t M a i n z: Bahnbeivachungs- und Unter-

haltungspersonal. Schlosset', Maurer , Fahrer.
. B e t r i eb s a m t 1 D a r msta d t : Schlosser, Schreiner, In-
stallateure, Oberbauarbeiter, Fahrer , Bahnbewachungs- und Uw-
terhaltnngs personal.

Betriebsämter 2 u. 3 Tarmstadt:  Fahrer , Bahn-
oewachungs- und Bahn unter haltungspersonal.

Betriebsämter 1 u. 2 Worms:  Fahrer , Bahnbe-
lvackmngs- und Bahnunterhaltungspersonal. ,

B e t r i eb s a m t Oberl ahnstein:  Fahrer , BahnbewacH-'
ungs- uiid Bahnuntcrhalrungspersonal.
^ ..Werkstättenämter 1 u. 2 Tarmstadt , Mainz-
p  lt o , Mai chinenäm re r Wiesbaden , Mainz , T a r m-
ftadt.  schmiede , Schlosser, Maschinenschlosser, Kesselschmiede,
Kupfer,chmrede, Maschinenputzer und Werkstätteiiarbeiter, Maschi¬nenputzer.

^brkehrsämter Mainz , Wiesbaden Darm¬
stadt : Guterabfertrgungsipersonal.

M a schi n en a m t Worms:  Maschineripntzer und Kohlen-laver.
Eisenbahttdirektion Elberfeld.

B e t r i eb samt 2 Hagen:  Bahnarbeiter , 5̂ i!ssweichen-
steller, Schaffner, Hilssladenieister, Pförtner.

Betriebs amt Siegen:  Schaffner.
Betriebs amt Olpe:  Bahnarbeiter.

, '? ctt i er^ amt  Altena:  Hilfsweichensteller, Bahnhofs-
arberter, Maschinenputzer, Bahnwärter . Bahnarbeiter.

Verkehrsamt Hagen:  Güterbodenarbeiter.
B e t r i cb s a m t A r n s b er g : Bahnhofsarbeiter, Bahn-

aroeiter, Schaffner, Hilfslademeister, Güterbodenarbeiter, Hilfs-
weichensteller, Bahntvärter, Maschinenpntzer.

M aschi nenam t Siegen:  Bahnarbeiter , Schaffner.Guterarbeiter, Maschmenputzer.
•um  1 r ^ r ^ ^1 11i n o : Schaffner, Güterbodenarbeiter,

Hilfslademeifter, Bahnarbelter, Bahnwärter, Maschinenpntzer.
w lr̂ i y r ^ aiut  Siegen:  Schaffner.
M aschi neu amt Siegen :' Maschinenpntzer, Kohlenlader,Handarbeiter, Schaffner.

Eifenvahndirektion Cassel.
Bahnhof , Bahnmeisterei und Betriebswerk«

Si cr cL ^ ^kwr  g (Meldestelle: Bahnmeisterei Bestwig)k
Schaffner, Bremser. Bahnmiterhaltnngsarbeiter, Maschinenputzer.

Bahnhof  M e ssi n g ha u sen:  Bahnhossarbeiter

Gnt-r-bs-rrigm,̂ ^ ^ b - rg:  B °hnh°ss°rbeiter. Aushe.fer für
.und Bahnmeisterei Brilon - Wald

(Meldestelle: Bahnmeister Bahnhof Steinhelle) : Bremser, Bahn-
abfert̂ grmg r^eî er' Güterbodenarbeiter , Aushelfer für Giiter-

Kaiserliche Oberpostdirektion Frankfurta. M.
P o sta m t 9 : Beamte und Unterbeamte

Elektsomonteure!' ^ enamt 9 « « ff« rt «. » . : ©rf,foffer unb
P ° staint Biebrich:  Unterbeamte
Fern , prcchbauabteilung Feanksurt  a A! ■Ule.

f ^ fn&flimrlwtcr . fflt Banbczirke Homburg B. i>. H , Lanan>
»chwalbach, Rüdcshelm Niederlahnstein, Diez, Wetzlar Dil!nrb«ra
Ett/i 'n Betrachb^ ^ ^ ~ &’fr ' iir ,, „r gesund«

Kaiserliche Obcrpostdirrrtion Darmstadt.
Lctegraphcimrbetter, Briefträger, Postboten Postschaffner-ur

V« wenb>nng in RheUch-ss-n, Oberhessen, S?°rkeL ^ " " iM
Darmftadt fflr S ta rk « n b „ r g : Aernsprechbnuabteilmig

5Wairn Plbf,,eIIe  ^ Ür ^ ^ inhessen:  FernsprechbauabteiliniA
9.Vr,bffto((f jiic Obcrh esse n.  Telcgraphenamt Gietzen.Kaiserliche Oberpostdirektion Dortmund
P n ^ ; Ll nV ^ regen:  Telcgrapheuarbeiter.
1 0 [J J J ~ ' d ensche i b : Telegvaphenarbeiter.P o sta in t Altena:  Telegraphenarbeiter.
£ ^ fifj1,.1’o PJj  f " n ^ f v a fl;e » : Telegraphenarbeiter.Postamt Alte  n d o r ii:  Unterbeamte
Postagcntur Bracht (»reis Meschede,: Uutcrbeamte.



Fenier werden  Kilssdienstpflichtigc benötigt zur
«rldttng von A b l a d e ko m in a n d o s , die zur Vermeidung von
wcrlchrsstockungen zlvecks schleuniger Entladung der Eisenbahn
.wagen erforderlich sind.

Diese - lbladekommandos sollen gebildet werden auf den Bahn¬öfen :
rankfurt a . M . — Offenbach — Mainz — Wies

JT Darm stad 1 — Worms — Altena,
w ^ n st p f l i cht ig e,  die bei den oben angegebenen
Dehörden in Dienst treten wollen und hierzu geeignet sind, werden
hierdurch a u f g e f o r d c r t , sich unter Beifügung der erwrder-
uchcn Personalangaben und ettvaiger Befähigungsnachweise z u
E? ? *ken . D re Meldung hat bei den obengenanntes
Wien st st eilen zu erfolgen und zwar bei derjeni
«en , bei welcher der H il fs d ien stpfli chti g e ein¬
gestellt zu werden wünscht.
. Auch ül der Forstwirtschaft und im Fuhrgewerbe
leaste o^ ûgendes Bedürfnis nach Einstellung geeigneter Arbeils-
, , Lilfsdienstpflichtige , die zur Beschäftigung in diesen Wirt-
Mftszwelgen geergnet find , werden aufgefordert , sich bei den öffent-
tt^ en Arbettsnachwersen , Landrats - bezw. Kreisämtern oder Ober-
forfterelen des Bezirkes , in denen sie Anstellung suchen, zu melden.

Ferner sucht der Ausschuß für deutsche Kriegsge¬
fangene  zum Austausch kriegsverwendimgsfähiger Angestellten
' ^ ufmännisch vorgebildete Personen  zur alsbaldi¬
gen Einstellung . Meldestelle daselbst, Zeit 114 , Personalabteilung.

Sämtliche nach dieser Aufforderung m  Betracht kommende

felöfn UÜeU  ^ eU b<t spätestens bis 25 . Januar 1917 zu er-
Interesse des Vaterlandes ist es erforderlich , daß jede

Kraft  sich zum Nutzen der Allgemeinheit betätigt.  Es darf
deshalb von den: Pflichtgefühl der HUssdienstpflichtigen Bevölke-
rung erwartet werden , daß jedermann sich freiwillig für denjenigen!
Posten meldet, an welchem seme Arbeitskraft zum Nutzen des Volkes
am beiren ausgemitzt lverden kann.

Wer an einer der obengenannten Stellen arbeitet , dientdem Vaterland.
Der stellv. Kommandierende General:

_ Riedel,  Gene ralleutnant.
Bekanntmachung

zur Aenderu -ng der Msführungsbestt 'mmtingen zur Verordnung
des Bnndesrats über die Einfuhr von kondensierter Milch arid von
Milchpulver vom 18. April 16. Dezember 1916 (Reichs-Gesetzbl

w 1392 ). Vom 5 . Januar 1917.
Auf Grund des § 2 der Verordnung des Bundesrats über

•jf ^ uUchr von toiideiisierter Mich , Und vvn Milchpulver - vom
18 AprU/16 . Dezember 1916 (Reichs-Gesetzbl. S . 302 , 1391)
bestimme ich: '

M . W 2 bec  Ausführmigsbestimmungen zur Berord-
mmg des Bundesrats über die Einfuhr vvii kondensierter Milch
Und von Milchpulver vour 18. April/16 . Dezember 1916 (ReicM.
Gesetzbl. •&. 303 , 1392) erhält folgende Fassung:

. . Das Eigentum geht init dein Zeitpunkt auf die Gesell-
schalt über , in dem die Uebernahmeerktärung dem Veräußerer
oder dem Inhaber des Geivahrsams zuacht,

br Kraft ^ Bestimmung tritt nnt dem Tage der Verkündung
Berlin,  den 5 . Jaimar 1917.

Der Stellvertreter des Reichskanzlers.
___ i _ Di *. Delfseri ch.
Betr : Versorgung der Urlauber mit Fleischkarten
An den Oberbürgermeister zu Gießen und die Grokh

Bürgermeistereien der Landgemeinden des Kreises
Der Präsident des Kriegsernährungsämtes weist daraus hin

daß beurlaubte Offiziere und Mannschaften
während der Urlaubszeit auf Selb st Verpflegung
angewiesen sind  und deshalb au der Lebensmittelversorquna
durch die Kommunalverbände teilnehmen . Sie Wunen daher nur
me aus den Kops der Zivilbevölkerung entfallende Fleischmengje

wagen und Bahuhofsnürlfrlaften kann jedoch ebensv)rrenrg zuge¬
standen werden , so daß die Urlauber während dieser Reise zum
Urlaubsorte auf fleischfreie Kost zu verwaisen sind.

Gießen,  den 15. Januar 1916.
Großherzogliches Krersamt Gießeu.

__ Dr . Usinger. _ •
XVIII . Armeekorps.

Stellvertretendes Generalkommando.
Abt . III b. Tgb .-Nr . 24 577/74 .53 .24 660/7440 ).

Bekanntmachung.
Betr.  Schriftlich '̂ Mitteilungen in Paketen nach dem Ausland.

Das stellvertretende Generalkommando weist erneut aus dHe
Verordnungen vom 27 . 2. 1915 betr . Verbot des Besorgens von
Briefschaften der Kriegsgefangenen durch Privatpersonen und
vom 1- 1.  1916 betr . Sendungen iiach deui Anslande hin.

Rach der erftcren Verordnung ist jede Besorgung einer schrift¬
lichen Mitteilung vo,i Kriegsgefangenen verboten . Insbesondere
ist es strafbar , wenn den von hier aus au deutsche Kriegsgefangene
ms Ausland abgehenden Paketen schriftlichse Mitteilungen hier
befindlicher Kriegsgefangenen beigefügt werden.
. Die Betrcfseiiden würden sich unter Umständen dabei auch
der Berhüse zürn Laildes verrat schuldig mack-en und Bestrafung
wegen dieses Verbrechens zu gewärtigen haben.

Die Verordnung vom 12. 1. 1916 verbietet es , Paketen ins
Ausland irgend welche schriftliche Mitteil,rngen beizufügen , die
Utcht ausdrücklich als in dem Paket befindlich angegeben sind.

Demgemäß ist es auch strafbar , wenn den von hier aus an
. ," 'che KricgSgesangene ins Ausland abgehenden Paketen schnft-
rch.e Mitteilungen beigefügt werden.

Frankfurt  a . M ., den 30 . Dezember 1916.
Ter stellv. Kommandierende General:

_ __ Riedel,  Generalleutnant.
Bekanntmachung.

etr . : Zusatz von Lebensmitteln für Kranke.
An die Großh. Bürgermeistereien der Landgemeinden

des Kreises.
Nachdem die PrüfungMelle für Zusatzkarten von Lebensmitteln

für den Landkreis Gießen ihre Tätigkeit ausgenommen hat . komnien
Wegfall bUXd) mtUd )e Verordnung seither bewilligten Zusätze in

Es dürfen zukünftig nur Zulagen für Kranke zur Ausgabe ge¬
langen , die von der Prüfungsstelle angewiesen find.

Gießen,  den 15. Januar 1917.
Grobherzogliches Kreisamt Gießen.

__ I . B . : La  n g er ma n n.
Berichtigung.

etr . : Regelung der Beschaffung , des Absa
von lebendem Vieh ; hier : Satzung des
Verbandes.
tl1  2* r‘ 7 bes Kreisblattes vom 16. Januar ds . Js . ver-

oNelitlMe Satzung bedarf eirier Berichtigung des § 13. Rickstig-
gestellt hat er folgenden Wortlaut:

8 13.
Wenn ein Beirat gebüdet wird , -o besteht er aus zwo!) Mit-

gUederii. Neun Mttglieder sverden >.wn der Großh . Provmzial-
mrektwu ernarmt und zwar vier auf Vorschlag der Handelskammern
aus der Zahl der m der Provinz ansässigen Viehhändler , zivei auf
Vorschlag der Vandwerkstamnier aus der Zahl der in der Provinz
ansässigen Metzger, drei cm? Vorschlag der Land .virtsch>rflskammer
aus der Zahl der rn der Provinz ansässigen Lairdwirte . Ferner sind
Mitglieder die Oberbürgernieister , bezw. Bürgermeister der drei
größten Städte der Provinz.

Ter Beirat wird vom Borstcnrde nach, Bedarf , mindestens
ledoch. einmal in jedem Jahre berufen . Es ist ihm ein Jahresbericht
und der Geschäftsbericht vorznlegen.

Gießen,  den 17. Januar 1917.
Großherzoaliches Kreisamt Giessen.

_I . B . : Hemm erde.

:s und der Preisetbech. Viehhandels-

föSffiSc SÄ meteorologische Beobachtungen der 5taüon  Sieben.Bezirk nnirmeiibfu Urlauber , die keine Fleisch,karten besitzen^ durch
die Ausgabestelle der Geuremde des Urlarlbsortes gegen Vorlegung
des Urlanbspasses Fleischikarten mit den der Taller des Urlaubs
enttprecholiden - lbselMÜten ausgehändigt erhalten

vterbei Hub die Tage der Rückreise zuni Truppanteil in die
UrlaubSdairer ein zu rechnen.

Die Ausgabe der Fleischkarten unter Vermerk der Zeit für
die du Karten erteilt find, ist auf den Urlatibspässen von der Aus
gabestelle eiuztitragen.

Nach, dieser Regelung können Urlauber auf der Reise von der
bis zum Urlnubsvrte Fleisch,karten nicht erhalten . Das

Kvurglich Lreusmcl e Krregswnnsterium gcht davon aus , daß dies
mch-t er forderlich i\i,  und daß eine Aenderuüg dieses Zustandes

»V hü ubaw \\  Schwierigkeiten unerwünscht ist.
von ,rlersch an Urlauber ohne Entgegennahme von

.vre.ul ka. teil währe '.ld der Hm reise zum Urlaubsorte in Speise
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Höchste Temperatur am  16 . bis 17. Jan . 1917 = 0,9 ° C.
Niedrigste .. .. 16. „ 17. . 1917 - 1.6 • <7.
Niederschlag 1,0 mm.
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